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Maul- und Klauenseuche. In der Schweizerischen Bauern-
zoitung, 1917, Nr. 13, äussert sich der schweizerische
Bauernsekretär Dr. E. Laur über diesen Gegenstand wie folgt:

,,Das eidgenössische Veterinäramt darf in Sachen der
Bekämpfung, der Maul- und Klauenseuche auf einen glänzenden
Erfolg hinweisen. Seit Wochen ist die Schweiz seuchenfrei.
Wir haben dies neben der verminderten Vieheinfuhr namentlich
dem vom Veteiinäramt befolgten System der Abschlachtung
zu verdanken. Für die betreffenden Landwirte ist die Keulung
der Tiere oft bitter, für die Landwirtschaft als Ganzes genommen
war sie ein grosser Erfolg."

Die Reichstierarzneischule in Utrecht ist kürzlich
zur Hochschule erhoben worden. Wir beglückwünschen die
holländischen Kollegen zu diesem Fortschritt und hoffen mit
ihnen, dass die an diese Neuerung geknüpften Wünsche und
Erwartungen in Erfüllung gehen mögen. E. W.

P ersonalien.

Totentafel. Bezirkstierarzt K. Brändle, St. Gallen.

f Dr. Wilhelm Burow.

Nach langen, schweren Leiden starb am 23. Oktober in
einem Reservelazarett in Dresden Stabsveterinär der Reserve,
Dr. Wilhelm Burow. Der Verstorbene war Privatdozent für
Tierseuchen und Impftherapie an der Dresdener Tierärztlichen
Hochschule und Inhaber des bekannten Bakteriologischen
Institutes „Therapeutisches Werk Dr. Burow". An der Universität

Zürich promovierte Burow s. Z. mit einer anatomischen Arbeit
über den Kehlkopf zum Dr. phil. Dem mit 47 Jahren, in der
Blüte seines Schaffens, dahingerafften liebenswürdigen Kollegen
werden alle seine Freunde und Bekannten in der Schweiz ein
treues Andenken bewahren. E. W.
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